
Vorwort

Die vorliegende Messe ist in der Sammelhandschrift Mus. ms. 84 der Bayerischen Staatsbi-
bliothek München überliefert. Die 167 Seiten umfassende Handschrift enthält sechs Messen, 
vierzehn Requiem – Vertonungen, acht Litaneien, ein „Stabat mater“ und ein „Miseremini mei 
faltem vos amici“. Die Provenienz der Handschrift ist unbekannt, als Zeit der Entstehung wird 
bei RISM „1790 – 1799“ angegeben. Die meisten Stücke sind ohne Verfasserangabe; nur bei 
vier Werken werden Komponistennamen genannt: Frantisek Xaver Brixi (1732-1771), Flavius 
Scheu(e)rmann (1744-1828), Diaconus Zänkl (1719-1740) und B. de Erlbek (?). 

Die hier erstmals im Druck vorgelegte Messe ist anonym überliefert. Mit Bleistift ist (von spä-
terer Hand) hinzugefügt: Missa IV

In der Handschrift sind nur die bezifferte Bassstimme (Orgelstimme) und darüber die 
Singstimme(n) notiert. Zuweilen tritt im Orgelpart eine konzertierende zweite oder dritte Stim-
me als Oberstimme dazu. Diese sparsame Art der Notierung und die wenig aufwändige Be-
setzung war vor allem in Franziskanerklöstern üblich (Scheuermann und Zänkl waren Franzis-
kaner). Überraschenderweise besetzt der Komponist die Textstelle Crucifixus etiam pro nobis 
sub Pontio Pilato, passus et sepultus est im Credo (sine organo) dreistimmig (zwei Soprane 
und Bass). Um die Messe auch nur von zwei Oberstimmen aufführen zu können, hat der He-
rausgeber diese wenigen Takte alternativ für zwei Soprane und Orgel eingerichtet.

Nicht problemlos ist der große Tonumfang von Sopran 1. Allerdings kann jederzeit Sopran 2 
(Mezzosopran oder Alt) auch Partien von Sopran 1 übernehmen, was einer klanglichen Ab-
wechslung dienlich sein kann.

Die im Manuskript manchmal bei einstimmigen Passagen enthaltenen Bezeichnungen  Choro 
oder Chorus oder Chor könnten darauf hindeuten, dass gewisse Abschnitte nicht solistisch, 
sondern chorisch (einstimmig) besetzt werden könnten.

Zusätze des Herausgebers werden jeweils durch Klammerung oder Strichelung gekennzeich-
net. Einige offensichtliche Schreibfehler im Manuskript wurden stillschweigend
korrigiert.

Der Musikabteilung der Bayerischen Staatsbibliothek sei für die Bereitstellung von Fotoko-
pien und für die Genehmigung der Veröffentlichung gedankt. Herrn Sebastian Freitag danke 
ich für das Abschreiben der Messe.

München, im Frühjahr 2021           Gerhard Weinberger
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